
1) nur wenn berufstätig
Anmerkung: Die Abbildung zeigt die Entwicklung der Effekte relativ zur Geburt des Kindes. Die obere Grafik 
zeigt die Effekte des Kita-Ausbaus auf das jährliche Einkommen und den Tageslohn relativ zur Geburt des ersten 
Kindes. Die untere Grafik zeigt die geschätzten Effekte auf die Beschäftigung und gearbeiteten Tage.
Lesebeispiel: Ein Jahr nach der Geburt fallen die Erwerbseinbußen von Müttern in Regionen mit einem Kita-
Ausbauschock geringer aus: beim Jahreseinkommen um rund 1,5 Prozentpunkte, beim Tageslohn um 1,3 Pro-
zentpunkte, bei der Erwerbstätigkeit um 0,7 Prozentpunkte und bei den Arbeitstagen um 1,0 Prozentpunkt. 
Die positiven Koeffizienten sind somit als Verringerung der jeweiligen Einbußen zu interpretieren. Während die 
positiven Einkommens- und Lohneffekte mehrere Jahre anhalten, konzentrieren sich die signifikanten Effekte 
auf die Erwerbstätigkeit auf die Jahre der typischen Kita-Nutzung. Die vertikalen Linien zeigen die 95-Prozent-
Konfidenzintervalle.
Quelle: Duletzki/Lim (2026).  Grafik: IAB
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